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Bis auf Overberg-Dom (16) und Karlschule (5) können die städtischen Primarschulen alle
Kinder aufnehmen. In Dahl starten im Sommer die wenigsten I-Dötze, in der Grundschule Josef die meisten

Von Sabine Kauke

¥ Paderborn. 1.389 schul-
pflichtige Mädchen und Jun-
gen und damit rund 40 mehr
als 2016 werden im Sommer
an Paderborner Grundschu-
len eingeschult. Bis auf weni-
ge Ausnahmen sind fast alle
Erstklässler inzwischen von
ihren Eltern an einer Schule
angemeldet worden.

Im Ortsteil Schloß Neu-
haus ist das Kalkül offenbar
aufgegangen: Nachdem sich
die katholische Grundschule
Heinrich und die Gemein-
schaftsschule Bonhoeffer im
vergangenen Jahr nach vielen
kontroversen Diskussionen
letztlich zum Grundschulver-
bund Bonhoeffer-Heinrich
zusammengetan haben, wer-
den dort jetzt wieder höhere
Anmeldezahlen verbucht. El-
tern hatten ihre Kinder in den
Vorjahren mit steigender
Tendenz an der Josefschule
angemeldet, weil nicht fest
stand, wie es am Standort von
Heinrich und Bonhoeffer wei-
tergeht.

Nun gibt es Klarheit und
wieder mehr Interesse: 98 An-
meldungen verbucht der neue
Verbund für den Schulstart
2017 gegenüber 78 im letzten
Jahr. Während der katholi-
sche Teilstandort für 39 Kin-
der zwei 1. Klassen einrichten
wird, sind es am Gemein-
schaftsschulstandort für 59

Kinder drei erste Klassen und
damit eine Klasse mehr als im
letzten Sommer. Insgesamt
wird es dort also fünf Ein-
gangsklassen geben. An der Jo-
sefschule sinkt indes die Zahl
der Erstklässler auf 99 (116)-
das sind immer noch so viele
wie an keiner anderen Schule.

Ablehnungen wird es nur an
zwei Standorten geben: Zum
einen an der dreizügigen
Grundschule Overberg-Dom,
wo Platz für 81 Schülerinnen
und Schüler ist, aber 97 an-
gemeldet wurden. Zum an-
deren an der Karlschule, wo 61
Anmeldungen 56 Plätzen ge-
genüberstehen.

Durch die Abweisungen
würden jedoch keine längeren
Schulwege entstehen, heißt es
in einem Beschlussvorschlag
des Schulverwaltungsamtes für
den Schulausschuss, der am 12.
Januar tagt. Denn für die meis-
ten der an diesen beiden Schu-
len angemeldeten Kinder lä-
gen andere Schulstandorte nä-
her am Wohnort.

An den Grundschulen Dahl
(33 Anmeldungen) und im
Verbund Benhausen-Neuen-
beken (54) werden etwas grö-
ßere Eingangsklassen gebildet,
damit vor Ort kein Kind ab-
gewiesen werden muss.

Die Grundschule Kauken-
berg (51 Anmeldungen; 2016:
59) schrumpft um eine Ein-
gangsklasse auf zwei, die Bo-
nifatiusschule (86; 2016: 67)

hingegen wächst wieder auf die
Vierzügigkeit.

Die übrigen Zahlen: (2016
in Klammern): Auf der Lieth:
59 (60), Marien: 44 (61), Eli-
sabeth: 51 (56), Riemeke-
Theodor: 57 (41), Stephanus:
75 (68), Luther: 79 (99), Ma-

rienloh: 41 (51), Alme: 76 (81),
Dionysius: 87 (83), Comeni-
us: 73 (56), Sande: 51 (36),
Thune: 48 (45).

13 Kinder (2016: 7) wur-
den für das 1. Schuljahr an der
Englischen Schule angemel-
det, 18 (13) an der Lummer-

landschule, 8 (18) an der Wal-
dorfschule und 26 (21) an ei-
ner auswärtigen Schule.

Im Unterschied zum letz-
ten Jahr, als zwölf Kinder vor-
zeitig die 1. Klasse besuchten,
werden dieses Mal nur vier
Kinder frühzeitig eingeschult.

Anmeldungen für Klasse 5
´ Anmeldungen für die
Klasse 5 für städtische
Haupt- und Realschulen,
Gymnasien und Gesamt-
schulen in Paderborn:
´ Montag, 20. Februar, bis
Donnerstag, 23. Februar,
täglich von 9 bis 12 Uhr

sowie von 15 bis 17 Uhr.
´ Freitag, 24. Februar, 9
bis 14 Uhr.
´ Für die Oberstufe an
Gymnasien und Gesamt-
schulen: 6. bis 9. Februar:
9 bis 12 und 15 bis 17 Uhr.
10. Februar: 9 bis 14 Uhr.

In diesem Sommer starten in Paderborn fast 1.400 Erstklässler in den Grundschulen. Insgesamt 21 Kinder werden nicht die von ihren Eltern aus-
gewählte Schule besuchen können, alle anderen aber kommen zum Zug. Im besten Fall nach dem Motto: Kurze Beine, kurze Wege. FOTO: ARNO BURGI/DPA

Vor dem Essen im Res-
taurant kommt das Le-

sen der Speisekarte. Ohne das
geht es nicht, denn die Karte
klärt über die gesamte Band-
breite lukullischer Attraktio-
nen auf. Gestern stand auf der
Karte: „Hoki“ mit Ratatouille.
Letzteres ist ein geschmortes
Gemüsegericht aus der Pro-
vence. So weit so gut. Den Ge-
müsetopf kenne ich, in Süd-
frankreich war ich schon mal.

Aber wat is Hoki? „Das ist
Wolfsbarsch“, sagt die freund-
liche Bedienung. Ich möchte
am liebsten antworten: „Wa-
rum schreiben Sie das nicht,
dann könnte man es auch ver-
stehen“, aber ich schlucke den
Satz hinunter und bestelle gel-
bes Hühnchencurry. Viel spä-
ter gehe ich an meinen Bü-
cherschrank, Abteilung „Fi-
sche und Fischartige“ und
blätterenach.Der Hoki kommt

aus Neuseeland und heißt
richtig „Neuseeländischer
Langschwanz-Seehecht“. Das
ältere Tier schwimmt meis-
tens in einer Tiefe von rund
1.000 Metern. Das weiße
Fleisch dieses Tiefseefisches
wird häufig roh als Sushi ver-
wandet. Laut Greenpeace soll-
te der Verzehr vermieden wer-
den, da die Bestände perma-
nent untergehen, was bei Fi-
schen eigentlich ein Wider-
spruch in sich ist. Gut, dass ich
mich nicht mitschuldig ge-
macht habe an der schändli-
chen Ausrottung dieser selte-
nen Art. Ich hatte wie gesagt
Hühnchen. Das ist, soweit ich
weiß, noch nicht vom Aus-
sterben bedroht. Vorgesetzt, es
schwimmt nicht in 1.000 Me-
tern Tiefe.

Guten Morgen,rgen,

Paderbo
rn

¥ Paderborn. Prominenter Gast beim CDU-
Neujahrsempfang am 29. Januar in Paderborn:
Armin Laschet, Landesvorsitzender und CDU-
Spitzenkandidat bei der Landtagswahl am 14.
Mai, hält die Festrede zum Thema „NRW vor
dem Wechsel“. Außerdem sind Ehrungen lang-
jähriger Mitglieder geplant. Die Veranstaltung
beginnt um 11 Uhr im Hotel Aspethera. Kos-
tenbeitrag für Getränke und Mittagessen 15 Eu-
ro. Anmeldung erbeten unter Tel. (05251) 28320.

¥ Paderborn. Beim Verkehrsunfall auf der Rathenaustraße ist
am Donnerstag ein Fußgänger verletzt worden. Gegen 13.20 Uhr
wollte der 50-Jährige auf dem Fußgängerüberweg in Höhe der
Theodor-Heuss-Straße die Rathenaustraße überqueren. Als die
Fußgängerampel auf grün schaltete, ging der Mann los. Auf der
Fahrbahn wurde er vom Außenspiegel eines Peugeot erfasst und
leicht verletzt. Ein weiterer Fußgänger konnte rechtzeitig zu-
rückspringen. Der 64-jährige Autofahrer gab an, von der Sonne
geblendet, die rote Ampel übersehen zu haben.

¥ Paderborn. Der CDU Kreisverband lädt ein zur Wahl des Kan-
didaten für die Bundestagswahl im Wahlkreis 137 Paderborn –
Gütersloh III am Mittwoch, 1. Februar, um 19 Uhr in das Schüt-
zen- und Bürgerhaus Hövelhof. Wie berichtet wurde Bundes-
tagsabgeordneter Carsten Linnemann vom Kreisvorstand be-
reits einstimmig zur Wiederwahl vorgeschlagen.

Geschwindigkeitskontrollen führt die Polizei heute durch in Pa-
derborn an der Warburger Straße und an der Detmolder Stras-
se sowie in Büren an der L 776 zwischen Wewelsburg und Kreis-
grenze Soest. Am Sonntag wird geblitzt in Paderborn am Her-
bert-Schwiete-Ring, in Schloß Neuhaus an der Münsterstraße
und in Bad Wünnenberg an der B 480 aus Richtung Alme – A
33. Darüber hinaus muss im gesamten Kreis- und Stadtgebiet Pa-
derborn mit kurzfristig wechselnden Verkehrskontrollen ge-
rechnet werden.

¥ Paderborn. Die Frauenberatungsstelle Lilith bietet am Mitt-
woch, 11. Januar, eine Informationsveranstaltung für Frauen zum
Thema Trennung und Scheidung an. Sie findet um 20 Uhr in
der Elsener Straße 88 statt. Die Rechtsanwältin Annette Ollesch
aus Paderborn wird über gesetzliche Grundlagen informieren
und Fragen beantworten. Die Teilnahme ist kostenlos. Eine An-
meldung ist wegen der begrenzten Raumkapazität empfehlens-
wert unter Tel. (0 52 51) 2 13 11.

Vorverkauf
für Märztermin beginnt bereits am Montag

¥ Paderborn. Kurz vor dem
Jahreswechsel hatten die Or-
ganisatoren der Talkreihe „Aus
der Nachbarschaft“, Tobias
Fenneker und Karsten Strack,
die Prominenz nach Pader-
born geholt. Neben Lissy Is-
hag und Schäfer Heinrich
nahmen auch der gebürtige
Bürener Fußballcoach Micha-

el Henke und Comedian Ralf
Kabelka in der Paderborner
Buchhandlung Linnemann
Platz. Am Donnerstag, 9. März,
19.30 Uhr, soll laut Modera-
tor Tobias Fenneker die zehn-
te Ausgabe über die Bühne ge-
hen – dann unter dem Motto
„Wilde Leben aus der Nach-
barschaft“: „Anfang März fei-

ern wir doppeltes Jubiläum:Bei
der zehnten Ausgabe dürfen
wir wohl auch den 1.000. Zu-
schauer begrüßen“, so Fen-
neker. Traditionell erzählen
dannwiedervierMenschenmit
Bezug zum Kreis Paderborn
über ein spannendes Hobby,
ihren außergewöhnlichen Le-
benslauf oder einen skurrilen

Job. „Wir nehmen weiter nur
fünf Euro Eintritt und einen
Euro fürs Pils – das gefällt uns
schließlich selbst“, erklärt Mit-
Organisator Karsten Strack.
Der Vorverkauf beginnt am
Montag, 9. Januar, in der
Buchhandlung Linnemann.
@www.aus-der-nachbar-
schaft.de
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S Sparkasse
Paderborn-Detmold

Profitieren Sie jetzt
von unserem starken
Rechtsschutz.

So z.B. Privat- und Verkehrs-
Rechtsschutz ab 11,32 €* im Monat.

sparkasse-paderborn-detmold.de

So z.B. Privat- und Verkehrs-
Rechtsschutz ab 9,91 €* im Monat.


